
Konstanzer Linguistisches Arbeitstreffen XXIX 
Bamberg, 15.–19. September 2003 

 
Tagungsprogramm 

 
Montag, 15.9.   
   ab 19.30 Uhr  Conference warming 
Dienstag, 16.9.   
 9.00 –  9.15 S. Kempgen Eröffnung, Organisatorisches 
 9.15 –  10.45 V. Lehmann Zur Beschreibung von Sachverhaltskoinzidenz 
 11.00 – 12.30 H.R. Mehlig Zur Opposition est’ vs. Nullform in russischen 

Seinssätzen (Ein Vergleich mit der entsprechenden 
Haben-Konstruktion im Deutschen) 

Mittagspause   
 14.15 – 15.15 W. Girke Lokalisierungen in fiktionalen Texten 
 15.30 – 16.30 U. Schweier Texte in Kontakt. Ein linguistischer Beitrag zur 

Intertextualitätsdebatte 
 16.45 – 17.45 T. Reuther A.V. Issatschenkos methodisch-didaktische und 

lexikografische Konzepte und Arbeiten 
   
Mittwoch, 17.9.   
 9.00 –  10.30 D. Weiss Sowjetische Werbeplakate: semiotische Struktur, 

historischer Wandel, mögl. Funktionen (am 
Beispiel von Nahrungsmittelwerbung) 

 10.45 – 12.15 R. Rathmayr Lebensmittelverpackungen als semiotisch komplexe 
multimediale Texte 

Mittagspause   
 14.00 – 15.00 T. Berger Zur Problematik der Übersetzung pronominaler 

und nominaler Anredeformen 
 15.15 – 16.15  Lj. Reinkowski Sprachwandel der Enklitika im Kroatischen 

(neueste Entwicklungen der Jahre 1995 – 2003) 
 16.30 – 17.30 Chr. Sappok Topik-Markierung in einem südrussischen 

Dialekttext 
   
Donnerstag, 18.9.   
 9.00 – 10.30  J. Raecke Was an einem  Bierchen besser ist als an einem Bier 

- Zur sprachlichen Bedeutung und zur  Funktion 
von Deminutiva in Texten. 

 10.45 – 12.15 P. Kosta Jak mówi m∏odzie˝? Konversationelle Implikatu-
ren, ‘Regelverletzungen’ und Interferenzen in der 
Sprache polnischer Jugendlicher (am Bsp. der 
Sprache der HipHopper, Rapper, Chatter u.a.) 

Mittagspause   
 14.00 – 15.30  W. Breu Aspekt in slavischen Minderheitensprachen 

(SWR/MSL) 
 15.45 – 16.45  E. Stadnik  Der postponierte Definitheitsmarker areal-

typologisch 
 17.00 – 18.00 S. Kempgen Slavischer Sprachwandel und Synergetik 
   
Freitag, 19.9.   
n.V.  Wanderung/Ausflug/Abreise 
 


